
Jahreshauptversammlung 
des 

Elternvereines St. Ruprecht/Raab 
                                                                        2014 
 
Moderation: Roswitha Schwarz 
Protokoll: Mag. Petra Maier 
Teilnehmerliste liegt bei 
 

St. Ruprecht, 4.11.2014 
 
Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Neuwahlen der Leitungsorgane 
4. Kassabericht 
5. Beschlussfassung über Entscheidungsangelegenheiten 
6. Investitionen für das Jahr 2014/2015 
7. Flohmarkt 
8. Sonstiges 

 

Zu Top. 1 
 

Die Obfrau Roswitha Schwarz begrüßt alle Teilnehmer sowie die beiden anwesenden 
Direktoren, Fr. Dir. Margit Schweighofer und Hr. Dir. Edmund Sackl. 
 
 
Zu Top. 2 
 
Die Beschlussfähigkeit ist nicht gegeben. Nach einem Zuwarten von 15 Minuten wird die 
Jahreshauptversammlung fortgesetzt. Die Sitzung beginnt um 19.45 Uhr. 
 
 
Zu Top. 3 
 
Die neuen Leitungsorgane werden gewählt und es wird ein einstimmiger Beschluss gefasst, 
wie folgt: 
 
Obfrau:   Roswitha Schwarz 
Obmannstellvertr.:  Renate Schwarz 
Schriftführer:   Daniela Schwarz 
Schriftführerstellvertr.: Brigitte Strobl 



Kassier:   Romana Strobl 
Kassierstellvertr.:  Petra Weber 
Kassaprüfer:   Barbara Wiedner 
Kassaprüferstellvertr.: Renate Rosenberger 
 
Die Obfrau, Fr. Roswitha Schwarz, bedankt sich bei Hr. Reisenhofer Werner für die 
Gestaltung der Homepage. 
Fr. Schwarz bedankt sich bei Fr. Mag. Petra Maier, Fr. Heidi Robausch, Fr. Mag. Anita 
Grabner-Nöhrer, Fr. Romana Strobl und Sylvia Hofinger die ihre Ämter übergeben haben. 
 
 
Zu Top. 4 
 
Frau Mag. Anita Grabner-Nöhrer legt den Kassabericht vor. Der Girokontostand per 
30.9.2014 beträgt € 3.537,56 wodurch sich eine Differenz zum Kontostand per 30.9.2013 von 
 - € 1.098,19 ergibt. Die Kassa wurde von Frau Strobl Romana überprüft und für in Ordnung 
befunden. Der Kassier wird einstimmig entlastet. 
 
 
Zu Top. 5 
 
Wie im vorigen Jahr beschlossen, bleibt der Betrag von € 5,-- für alle Kinder der Volks- und 
Hauptschule einzuheben. 
 
 
Zu Top. 6 
 
Die Obfrau berichtet über die Investitionen für das abgelaufene Jahr und bittet um Vorschläge 
bzw. Anliegen für das neue Schuljahr. 
 
Frau Perner Ines bringt einen Vorschlag betreffend die Probleme Internet, Facebook, 
Mobbing ein. Ein Mitarbeiter von der IT School aus Graz betreut das Projekt „Safer Internet“. 
Das Projekt wird von der EU und vom Bund unterstützt und bietet Workshops in den Schulen 
für Schüler und Lehrer sowie einen Elternabend an. Die Inhalte werden alters- und 
klassengerecht bearbeitet. Für neue Mittelschulen gibt es bei Vorliegen gewisser 
Voraussetzungen (Abhalten Workshop für Schüler plus kleine Projektarbeit, Workshop für 
Lehrer und ein Elternabend) eine 100%ige Kostenrückerstattung. 
 
Fr. Dir. Margit Schweighofer bedankt sich für die Unterstützung für die 
Präventionsprogramme („Große Nein-Tonne“ der 1. Und 2. Klassen und „Mein Körper gehört 
mir“ der 3. Und 4. Klassen). Für heuer ist noch nichts Konkretes geplant. 
 
Hr. Dir. Edmund Sackl von der Hauptschule bedankt sich ebenfalls für die gute 
Zusammenarbeit und stellt seine Anliegen für dieses Jahr vor. Diese sind der ECDL-Zuschuss 
und Projekte die im Zusammenhang mit dem Schwerpunkt „Gesunde Schule“ stehen. Diese 



Projekte werden gemeinsam mit der GKK durchgeführt. Der EV hat ihm eine Unterstützung 
zugesagt. Es wurde bereits ein Yogakurs für die 1. + 2. Klassen angeboten und für die 3. + 4. 
Klassen ein Drogenvortrag mit Dr. Wlasak. 
 
Die Obfrau Roswitha Schwarz teilt mit, dass auch mitten im Schuljahr kurzfristig 
Unterstützungen gegeben werden können.  
 
Die Obfrau berichtet weiters wofür in der VS und HS Geld ausgegeben und auch 
eingenommen wurde: 
 
Einnahmen:  -     Mitgliedsbeiträge 

- Schibazar 
- Fahrradbörse 
- Fest „Feuerfest und Bohnenstark“ 

 
Ausgaben HS: -    ECDL 

- Native Speaker 
 
 
Zu Top. 7 
 
Der Flohmarkt für gebrauchte Wintersportartikel findet am Sonntag, 23.11.2014, von 9.00 
Uhr bis 11.00 Uhr in der Hauptschule statt. Die Einzelheiten darüber werden besprochen. 
Familie Matzer bietet an die nicht abgeholten Sachen zur Firma Carla nach Gleisdorf zu 
bringen. 
Die Fahrradbörse findet wieder 14 Tage vor Ostern, am 21.3.2015 am Hauptplatz von St. 
Ruprecht/Raab statt. Fr. Renate Schwarz bringt den Vorschlag ein, die Fahrradbörse auch im 
Kindergarten auszuschreiben, sowie eine Zusammenarbeit mit der SÖG, die plant im Frühjahr 
einen Flohmarkt abzuhalten, anzustreben. 
 
 
Zu Top. 8 
 
Fr. Schwarz gibt bekannt, dass keine Vorträge für Eltern mehr unterstützt werden, da zu 
wenig Interesse besteht und die Kosten doch recht hoch sind. Besser ist es die Kinder selber 
zu unterstützen. 
 
Fr. Roswitha Schwarz bedankt sich bei den anderen Vorstandsmitgliedern und den beiden 
Direktoren. 
 
Die Sitzung wird um 20.35 Uhr geschlossen. 
 


